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A o to«N^e»n
No. 47

Asjtgnie Verkauf
von liegendem Eigemhnm.

Feitaqs de» Elsten Januar, lBts, soll am
Hause oon Jacob R o in i g in Nieder-
Macungie Taunschip, Lecha lZauniy, folgen-
des liegendes Eigenthum anföffeutlicher Äen-
dn verkauft werde», nämlich :

N!o. lEin gewißer Strich Land,
gelegen in Nieder - Macungie Tannschip, Le>
cha Eannty; gränzend an Länder von Jo-
seph Schmeyer, Pbilip Friedrich, Benjamin
Schmeyer »nd andere; entbaltend 20 Acker
und Nutben ineistentbcils klares Land von
erster Güte, welches m alle» Hinsichten in
der besten Ordnung ist.
No. gewißes Stuck Land,

gelegen in vorbesagte» Taunschip, nnd Caun'
ty; gränzend an Länder von S. Schmever,
Joseph Schmeyer, Job» Albrecht u»d ande-
re ; entbaltend 12 Acker, mebr oder weniger.
Dies ist ebenfalls vom besten Land, in einem
gut»» Cullur Zustande und unter gute» Fen-sen.

No. 3?Ein Strich s>olzland,
gelegen in Lang-Schwamm Taunschip, Berks
Canuty ; gränzend an Länder von David Fe-
gely, Peter Wetzet, David Herzog und ande-
re ; entbaltend l2 Acker, mebr oder weniger,
»nd ist vom besten Holzland in der Gegend.

Obige Stüke Land könne» i» Lotte» oder >
eiiizslne» Stücke» verkauft werden, so wie es
Käufer» am Schicklichsten sein sollte.

Die Bedingungen am Verkaiifstage und
Aufwartungen von

Jacob Moser,
John Gohel,

Assignics vo» lacobßolllig.
Jan. 8. »qZm

Jsnae Griesemere,
wohnhaft in Allentann.

Wollte dem Publikum bierdnrch die Nach-
richt crtbeilen, daß er neulich anf dem Laude
des Job» Kratzer, in Süd - Wbeitball Tauu-
'chip, Lecha Sannt»,

Eine Gla;nr-Mine
litdeckre, welche Gläzur liefert die ibres
bleichen a» Gute wiiklich i» dieser Umge-
hend sucht. Dieselbe ist von einer unglanb-
icli schoucn, nnd dabei von eiuer feine« Art,
o daß das mübselige Mablen beinabe gänz-
icb dabei wegfällt. Man rufe an und urlhei-
e f»i sich selbst.

s)äffner, Papier - Müller nnd andere wer-
eu es zu ibrem Z<oitl'eil finde» wen» sie, ebe
e sonstwo kaufen, entweder bei ibm selbst iu
llleiltnu» oder an der Mine in Sud-Wheit
all, allwo dieselbe beim Großen nnd Klei-
en, an den al>er»icdrigste» Preiße» z» ha-
en ist, anenfen.

Für bereits genoßene Kundschaft bringt er
ine» Knude» feine» nngehenchelten Dank
iir.

"

Jsaac Griesemere.
an. 8,184 Z. ngbv

Joseph Hartman
Schneider in der Stadt Allentann,
Bedient sich dieser Gelegenbeit seinen Knn-
N nnd dem Publikum ii'crbaup» die A»zei-
zn machen, daß er das Schneider-Geschäft

i seinem alten Stand, in dem Hanse des
rn Jacob Säger, einige Tbürc» unterbalb
retz, Säger und So,'s Stobr und beinabe
genüber dem Kastbanse des Herrn Job»
roß noch immer fcrtbetreibt, allwo er die-
«igen noch immer schnell, pünktlich »ud bil-
I bediene» wird, die ibm ibr Antranen
,enke» werden. Auch bat er alle Arten zu
nem Geschäft gehörende

! Fertige Kleidnngs Stncke,
licklich für die Jabrszeit ans Hand, welche
woblfeil für baares Geld absetzen wird

a dieselbe unter seiner eigener Aufstellt ge-
liclit werden, so kann er für die Arbeit gut
rechen.
Er ist dankbar f.'ir bisber genoßene .ssnud-
aft, und füblt »berzeigt, daß er sich fe> ner-
i der Gunst des Publikums würdig mache»
rd.
Er »stauch Agcntfür G e org eC. Wel-
r's verbeßertes ainerikauisches System

u Ausschneiden, n. ladet daber die Schnei-
ein welche die Regeln zn erbalten geden«

i, bei ihm dafnr auznrufe».
d Joseph Hartman.
War 2?.

"

»gbv

D N a cl) r l cl> t
biei mi» gegeben, daß der Uuterschriebe-

M als Administrator von der Hinrerlas-
t:ks verstorbenen GeorgeKer n,

von Nord-Wl'rilball Taunschip, Lecha
angestellt worden ist. Alle welche

an besagte Hmle.'lasscnschafr schuldig
werden aufgefordert innerbalb li Wo-
abziibezable» nnd Solche, die noch

Forderungen baben, belieben ib«
ebenfalls binnen besagter Zeit

eiiizubändiqen an

latoh Saqer, Allentann.
Peter Kern. N. Whetthall.

nqlim

D Gute Schrcibfcdcru
allhicr öillig zu erhalte».

Werth der Bankuoten
in Penllsylvanien.

nicht birriii angefnbrten Noten anf
Banken dieses Staats, sind entweder ro»
gebrochenen Banken oder zum Betrug ge-
macht. .

Bank der Der. Staaten, in Pbiladelphia 24
Nördlichen Freiheiten do. par j

von Nord-Amerika do. par j
Pennsylvanien do. par
Penn Taunschip do. par

Commcrcial Bank von Pennsylva-
nia do. par

Farmer'S »nd Mechanic's Bank do. par
Girard Bank do. par
Kensington Bank do. par
Mannfaktnrer'S «nd Mechanic's

Bauk do. par
MechanieS Bank do. par
Moyamensing Bank do. par
Pbiladelpbia Bank do. par
Schnylkill Bank do. par
Sontbwark Bank do. par
Western Bank do. par!
*Bank von Chambcrsburg, zu Chambers«

bürg t
Bank von Ehester Caunly, zu Westchester par!
Bank von Delaware Cannty, Ebester par
Bank von Germanlaun, zn Gerinantaun par
Bank von Gettysbug, zu Gettysbnrg I
"°Ba»k von Lewistaii», zu LewiStaun I?
*Bank von Middletaun, zn Middletann i
Bank von Montgomery Caunty, zu Nor-

ristaun par
Bank von Northumberland, zu Northum-

berland pcr!
Bank von Pittsbnrg, zu PittSburg r I
*Bank von Snsquehanna Caunty, zn

Montrose 25-30
CarliSle Bank, zu CarliSle l
Columbia Bank und Brücken Ccmp., zn

Columbia par
Doylestan» Bank, z» Doylestailii » par
Sasto» Bank, z» Easto» par
Erie Bank, zu Erie 2
Erchange Bauk, zu Pitisburg
Farmer'S Bauk von BuckS Cau.ity, zu

Bristol par
*Farmer'S nnd Drover's Ba»k,zn Way-

nesbnrg 2
Farmer's Bankvon Lancaster, zu Lanca-

ster par
Farnier's Bank von Rcading, zu Rea-

ding par
Franklin Bank, zn Waschington Ij
Harrisbnrg Bank, zn Harrisbnrg j

Bank, zu Honesdale
Lancaster Bank, zu Lancaster par
Lancaster Caunty Bank, zu Lancastcr par
Lebanon Bauk, zu Lebauon I

"Merchant's und Mannfacturer's Bank,
zu PittSbnrg L

Miucr's Lank von Pottsville, zn Potts-
ville

Monongabela Bank, zu Branusville Iz
"TaylorSville Delaware Brücke, zn Tay«

lorSville 15
West Brauch Bank, zn Williamsport lZ

Bank, zu WilkeSbarre tj

Aork Bank, z» Aork l
Auf die mit einem Stern (*)bezeichneten

Banken sind keine falsche, anf allen andern
aber falsche oder veränderte Noten, im Um-
lauf.

Pennsylvania Hotel.
Der Unterschriebene ergreift diese Gelegen-

beit seine» Frc»»den »nd dem geebrte» Pub-
liknin die Anzeige zu machen, daß er daS

Pennsylvania Hctel,
j-- am nordwestlichen Ecke des !

- Vierecks, in Allen-
> a welches früber vmi

Strouß bewohut war,
bat. Die Wirtb-

scl>aft ist für die Ilufuabme
von Reisenden, so wie andere Mäste, die ibn

! mit ibren Besuchen beehre» wollen, aufs Be-
ste eingerichtet.

. Da das Hans sich in der Näbe der Ge-
schäfts - Plätze» befindet, so macht es eine»
angenebmen Aufenthalt für Reisende »nd
Geschäftsleute.

Er wird sich bestreb.'», seine Gäste mit de»
besten Speisen und Getränke» zu bediene»,
»nd überbaupt nichts unterlaßen, was zurZ-
ufriedcnbcit derselben beiträgt.

! Zu dem Gastbaus gehört eine wobleinge-
richlcte Stallnng und ein geräumiger Hof
mit vorzüglichem Wasser. Anch wird dort
immer ein sorgfältiger und williger Stall-

! Knecht anziitreffen sein,
i Durch billige und Pünktliche Bedienung

« hofft der Unterzeichnete seinen Antbeil der
! Unterstützung des Publikums zu erlangen.

George Wetherhold.
Januar 15. nq4»i

Zur Nachricht.
Derjenige der anf die Nacht vor dem neu-

en Jabr ii, der biesigen Neformirkc» Kirche
sein Lieblings "G e sa u g b u ch" »iir einem

' Brief addressirt an eine Person in Pbiladel-
vbia verloren bat, kann daßelbe bei den Vor-
stebern, gegen Bezablung dicker Anzeige ab-
bolen. Widrigenfalls werden dieselbe sich die
Freibeil nrbmen den Brief zu eröffnen und
seiueu Namen bekannt machen

Die Vorsteher.
/ Januar 8. nqZin

Verhör - Lifte
Nachstellendes ist eine Liste der Rechtssälle

welche in einer Court von Common Pleas für
i Lecha Cannty verhört werden sollen, die am
Montag den 3ten Februar i» der Stadt
Allentann ihre» Anfang ncbmen, lind so
lange fortdauern wird, als Geschäfte zu ver-
richten sind:

Northampton Wasser - Gesellschaft gegen
John G. Gouudie,

Jobn HaaS gegen Jobn Walbcrt,
Samuel Kercher gegen de» Nämlichen,
Abraham Dittlow gegen Jonathan Ditt-

low, Administrator des verstorbenen John
Dittlow,

Northampton Bank für den Nutze» deren
Zlssignies gegen Jobn Rice,

S. und W. Fogel gegen Gideon Oswald
nnd andere, .

Barritt und Comp, gegen William Dan-
kel,

Henry Swanwick gegen George Keck,
John Moser gegen William Eckert, Henry

Ebner und andere,
George Wenner gegen die Nämlichen,
Elisha I. Owens gegen John Säger und

andere.
George 810 ß gegen John Metzger.
Der Staat für den Nutzen der Assignies

von Hnnter und Miller, gegen Charles Seip
und andere.

Derselbe für den Nutzen von Thomas
Deschler gegen die Nämlichen.

Derselbe für den Nutzen von Philip Hit
tel gegen die Nämlichen,

Baut von Pennsylvanien gegen Andreas
Schifferstein und andere,

Cbarles Foster, Erecutor von Elifabetb
Schuler und Elisabeth Ortt gegen Catharina
Ortt,

Tbomas Wetzel gegen Jobn I.Krause,
Nudolpbus Kein gegen A. L. Rnbe,
Stein nnd Wenner gegen William Frey,
Die Nortbampto» Bank, für den Nutzen

von Abrabain Schultz gegen Peter Meyer,
Dr. C. E. Hoffman gegen Henry Ganmer,
George Engelma» gegen den Bürgermei-

ster nnd Stadlrath von Allentann,
Manasses Schwartz gegen die Nämlichen,
Salomon Blitz, Administrator der verstor-

benen Maria Cnstaid, gegen John Seiber-
liug,

Tbomas Craig gegen Samuel Ligbtcap,
Paul Nundt gegen Paul Miller,
George Ringer. Administrater des verstor-

benen Jobn Stofflet gegen Jonas Stofflet,
Abra. Berkenstock gegen Jacob Schmoyer,

Jacob Dover gegen Jonatban Dittlow,
Jacob Holben gegen Eli Werly,

Joshua Seiberliug gegen Jonas Seiber-
ling,

Anna Maria Schneider gegen John Heim-
bach,

Cbristina Bacher gegen David Weaver,
Eliza Bacher gegen den Nämlichen,
George Wetberbold für de» Nntzen von

William Blitz gegen Jacob Rupp,
John Bauer gegen Simon Adam.
Stadiger und Liickenbach, für den Nntzen

von Cbristian Luckenbach, gegen Cbarles L.
Martin »nd M D. Eberbard, Administrato-
ren des verstorbenen Dr. C. H.'Mariin,

Die Nortbampton Bank für den Nutzen
von George Probst und Jobn W. Hornbeck,
deren Assignies, ?c. gegen Tbomas B. Wil«
so», überlebender Gesellschafter der Firma
von Selfridge nnd Wilson,

Die Nämlichen gegen W. W. Selfridge,
Administrator des verstorbene» Mathias
Selfridge,

James Woodriug gegen Henry Lauten-
schläger,

! George W. Reinhard gegen John Bns-
kirk,

E Lester und Co. für den Nntzen von
Christian Weaver gegen Joseph K. Säger.

Daniel Merl), Prolh.
Januar 8. nqbC

Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet hierdurch ZUN

Privat Verkauf an
j Eine schahdare Lotte Holtland,
gelegen in Süd - Wbeithall Taunschip, Lecha

! Cannty ; gränzend an Länder vor, Sal.'inon
Butz, Jobn Bortz, Peter H. Keyser nno an-
dere entbaltend 12 Acker uud I2t Rutben,
genaues Maas, und ist vortreffliches Holz-
land.

Daßelbe ist in 4 Acker Lotten abgetbnlt und
kann also in diesen Lotten oder im Ganze»,
lvie es den Käufer» am schicklichsten sei» soll-
te, verkauft werden.

Die Bedingungen werden leicht gemacht
werden. Wegen dem Nähere» melde man

! sich bei
Elias Merl).

j Allentaun Jan. IS. nqZm

Ein Waguergefclle.
Ein Wagner-Geselle, der dem Geschäft re-

gelmäßig vorstebe» kann »nd ledigen Stan-
des ist, wird bis den lsten nächste» April bei
dem Unterschriebenen in Ober - Saucona
Taunschip, Lecha Caunty verlangt. Ein gu-
ter Geselle darf auf eine angenebme Stelle
und annehmbare Bedingungen rechnen.

Jonathan Rumfeld.
l' Jan. 22. *3m

Wnght's Indüutisthe
vegetadlischc Pillen.

Wen» durch anbalteiide Scmme und Ue-
berschwemiiiiiiigen dieFluZbette unserer mäcts-
tigen Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle eittbal-
ten können, so steht es natürlich z» rrwarien,
daß die umliegende Gegend durch die Flutk
überwältigt wird.

Gerade so Verkält es sich mit dem Körper
des Menschen?wen» die Haut, Nieren, n»d
die Eingeweide (die »atürlichr Ausgänge für
überflußjgc »nd verderblich? Humörei ver<
stopft werde», und nicht im Staude siud die
UurcinigkNten welche
Die Ursachen von Krankheitett sind,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich,
erlich nichts anders erwarten, als daß der
ganze Körper früber oder später durch Krank-
beit überwältigt wird. So wir wir in, er»
sten Fall »in eine Ueberschwemmung z» rer»
hüren, alles was einiger Maße» das Waßer
aufbalten könnte, wegräume» wurdeu; So
müßen wir im Letzter» auch alle uns zu Ge-
bote stehende Mittel anweudt ii, um uns von
Krankbeiten zu befreie» u»d bewahre» und
dazu muß der Lcbeiisstro:» geöffnet und offen
geHalle» werde».

Wright's Indianische vegetarische
Pillen,

von dem Nordamerikailischen Mesiiiidheits-
Eollegitti», wird als eine der bcste», wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gefunden, um diese schöne und einfa«
che Tbeoric zu bezwecke».- Sie reinigen den
Magen und die Eingeweide vollständig von
alle» gallenhafleu Hnmöre» und ander» Un«
reinigkeiten, und bewirken nämliche» Zeit
ei» gesiindts Anslaße» von der Lunge, .Haut
iittd Niere». Folglich sind alle die nalnrli-
che Gänge geöffnet, »ud alte Krankbeiten, ei«
nerlei von welcher Benennung, find aus dein
Körper vertrieben.

orsich t.?lndem die große Popu«
lärität »nd die folgende wiederholte 'l?uct fra-
ge nach Wrigbt's Indianisch?» vegetablischen
Pillen, eine Heerde vo» Verfälscher bnvorgei
rufen hat, so sollten Land-Agent und Stobr«
balter vorsichtig sei», »nd sich »ich» hinlerHe,
»,?>, 1.,g-N die nieten P'-triiae»' welche
das Land durchreise», »nd .'«.geahndet ver»
fälschte für de» ächten Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenke» eibalten werdkn-
daß alle autorisirte Ageuten, mit einem Agent,
Eertificat versebe» sind, unterzeichnet durch
Witliam-Wrig b t, Vice President des
N. A. Gesuudbeits Sollegiiims. Dikjenigen
also, welche kein solches Eertificat aufweisen
können, und Indianische vegetablisÄe Pillen
tum Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig au«
torisirteu Agenten für Lecha Eauiily zum Ver-
kauf obiger schätzbaren Pillen ?

Aligustus L. Rübe, Meiitaun,
Jacob Breinig, BreinigsviU.',
I. und B. Jo»r, Trcrlerstaun,
Josbua Seiberliug» Seiberlüigtlvike,
Knaiiß »»d Lawalt, Ema»e>,
S. u»d W. Fogel, Fogelsville,
Levi Knerr, Slaiißville,
Samuel Zamp, Neu-Tripoti,
Miller und Säger, Sägersville,
Stepbe» Balliet, Nord-Wheithall,
Jonas s>ias, Lyniiville,
Knaiiß »nd Gerbard, Coopcrsbiirg,
T. und S. Weave.', Nieder-Macungie,
William Kern, Ober-Mac»ngie,
William Frei u. Eomp., Ober-Saucona,
Charles Witman, Sau:on Valley,
iZbarles I. Ewald, Spring-Mills.
Office», allwo mir allein der Berkauf obi-

ger Medizin beim Große» und Kleinen be«
folgt wird : No 238 Greeuwich - Straße, N.
Hork, No. tWTremont-Straße, Boston, «ild
No. u»9 Race-Straße, Pbiladelpbia.

5) ü t e t euch vor V e r 112 ä l fch n n-
g e ». ?Das Publikum wird bierdurch ebrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen

Indianischen Pillen, verfertig» durch V. O
Falk, nicht die ächten Wright'6 Indianische
vegetarische» Pillen sind.

Die einzige Sicherbeit gegen ?et/ngereien
ist: daß man immer von den regelmäßigen be«
kannt gemachten Agenten kauft, und in alten

! Fällen sei sorgfältig und frage noch Wright's
Indianischen vcgetablischen Pille».

Juni 2tt, 1844. nqtl

Privat Verkauf.
Der Unterschriebene wünscht durch privat

Handel zn verkaufen
Eine schätzbare Lotte L ind,

gelegen in Süd-Wbeitba!l Tannsckip, Lech«
Cannty, gränzend an Länder von Jotin Kra-
tzer, Jobn Schaad, Henry Schaad und ande«

i re ; enthaltend ungefäbr 34 Zlcker, niebr «der
! weniger, wovon uugef.ibr 4 Acker H-l>ljland
«nd der Rest gutes Bauland ist. t'arauf ist
erntet

.

Ein einstöckigtev Block-
WziHW oh n hat! 6 (ZUN Fram-.

Die Bedingungen sollen leicht «er-
den, und man melde sich bei dz « Eigevtb.,«

! mcr selbst.
Daniel Notd.

san. 15.

Sehet hier!
Buck's Patem Koch-Sefcn

Die Unterzeichneten bedienen sich diese Ge-
legen!,eit ibren Freunden und dem geehrten
Publikum überbaupt anzuzeigen, daß sie jetzt i
bereit siud und forifakreu werden

Vuck's Patent Koch-Oesen
zu verfertigen. Die- z
selbe sind der beste,
schönke und bequemste!

der noch je dem
Z"w Verkauf,

sttM.Z-anacboten wurde. ?!
Das Patent-Recht er-

??-> hielt Herr B « ck von
i '?Pbiladelpbia, und ein

jeder der die Oefen bis-
her noch im Gebrauch hatte rühmt dieselbe i
auf das Sleiißerste, und würde sich in keinem
Fall dazu verstehen, wieder ohne dieselbe zn
thun.

Obige Oese» sind zu haben in Allentann j
bei Tbomas Ginkinger, in Nord - Wbeitball j
bei Stepben Balliet, jr.nnd an der Furuäce j
i» s?eidelberg bei Benjamin Levan, allwo sich !
alle diejenige» die Gebrauch für eine» solche»
Artikel baden, nnd denjenigen die keinen Ge-
brauch baben sind sie dennoch woblfeil, sich!
mcldcn köutteu,wo sie dieselbe von alle» Grö-!
ße», »nd an sehr geringen Preise» erhalte» !

! können.
Thomas Ginkinger,
Stephen Ballier, jr.,
Benjamin Levan.

Juli 31. nqtiM!

Auditors Nacbricht.
Juden, Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der zweiten und letzten Rech- >
nung von Israel Trerler nnd Leonard Lau- j
bach, Administrators von der Hinterlaßen-!
schaft des vei stoibetten Jacob Albright, letzt-
I,iu von Hanover Taunschip.

U»d nun, December t», ernannte die
Court George Job» D Stiles uud l
Zonatban D. Meeker, Esgs. als Auditors,!
um besagte Rechnung zu'audiren, iiberzuset-
telu und Zicrtbeilnng zu machen, und der
»ächstfestgcsetzlen Waisencourt Bericht davon
zu erstatten.

Aus den Urkunde»

MM Bezeugt-,

W. W. Sclfl idqe, Schr.
Die obenbeiiamten Auditors werden sich

versammclu am Donnerstag den ZNsten Jan-
uar, um Il> Übr Morgens, am Hanse von
George Habcracker, j» der Stadt Allcutaun,
allwo sich alle intcressirte Personen einfinden
können, wenn sie es für schicklich halten.

Januar IS. ng3m

Privat Verkauf,
Von einer sehr schätzbaren Plantasche,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lccha Cann-
ty, an der Straße welche von Allentaun nach
Hellerlann fubret, stoßend an Land vonJobn
Diebl, Ivb» Fatzinger »ud andere, entbal-
tend ungefähr IMAcker. Die Vcrbeßerun-

«xKs??», Ein eiustockigteS doppeltes
MWohnhaus, theils von Stei--

und tbeils von eine
gute Främ > Scheuer, Schmied - Schap, und
andere Nebengebäude. Es befindet sich auch
eine Seiderprcße dabei. Eboifalls, zwei,
andere Wobnbäuser und Stallungen, eiu g»^!
ter Aepfel-Banmgarte» nnd sonst allerlei Ar-
ten Obstbäume ein tticscbleudcr Brunne»
mit einer Pumpe vor derTbüre und einegu- i
te Springe vor einem der andern Häuser. ?

Ungefäbr 7t> Zlcker davon sind gutes Banland
> und Schwamm, das übrige ist Holzland, ein
Tbeil davon mit vorzüglichen kastanien Holz

! bewach e». Eine Criek fließt durch das Land j
welche es schicklich mache» würde Mühlweseu
daselbst zn errict»en.

Da etliche Häuser sich auf dem Eigenthum
befinden kann der Platz schicklich getbeilt wer-
den, daß cm gel'öriger Tbeil Land zn jedem
Wobubaus geschnitten werden mag, nachdemes Käufer wünschen.

No. 2,?Eine Lotte Land,
gelegen i» Ober, Saucona Taunschip, Lccha
Caiiuty, stoßend an Land vo» Jacob Abl»m >
und John Ebrig, enthaltend 1 Acker. Da-
rauf ist errichtet

Ein neues ein stockiges stei
Miz!Miiernes

Lotte ist ganz luWUrzügli-
chen Obstbäumen angepflanzt -c>W ist eine
niefehlende Springe vor der Thüre des s)au-'
ses.

j Wegen dem Näheren erkundige man sich
l bei-

Jacob Ueberrolh.
j Dec. 18. »qZm

Leset Dies!
! !

Soeben empfangen 5l) Fässer
gemablneS Sal;, uud woblfeil

an dem s,'euyork

Michael Uhler.
Akeniann, ?ct. 23. nq3iu


